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lz L�neburg. „Flucht vor den
Fluten – Klima- und Faunawan-
del in der Steinzeit“ lautet der
Titel eines Lichtbildervortrags
von Dr. Ulrich Schm�lcke am
Mittwoch, 24. November, 20
Uhr, im Huldigungssaal des Rat-
hauses. Der Referent studierte
Zoologie, Geographie und Pa-
l�ontologie, qualifizierte sich
zum Arch�ozoologen. Seit 2008
ist er Mitarbeiter am Zentrum
f�r Baltische und Skandinavi-
sche Arch�ologie und f�r den
Forschungsbereich „Arch�o-
zoologie und Geschichte der
Fauna“ zust�ndig. Schm�lcke
wirft einen Blick zur�ck auf
mehr als 12 000 Jahre Klimage-
schichte in Nordeuropa.

ca Bleckede. Nicht nur in
Vastorf, auch in Bleckede treibt
offenbar ein Brandstifter sein
Unwesen. In der Nacht zu ges-
tern standen gegen 2.15 Uhr am
Schulzentrum f�nf Altpapier-
und Restm�llcontainer in Flam-
men. Die Feuerwehren Ble-
ckede und Breetze konnten ver-
hindern, dass das Feuer auf das
Geb�ude �bergriff. „Gerade
noch rechtzeitig“, sagt Feuer-
wehrsprecher Carsten Schmidt.
Einsatzleiter Friedrich-Wilhlem
N�ske ließ seine 35 Kameraden
vorsorglich das Geb�ude kon-
trollieren. Die Polizei, die von
Brandstiftung ausgeht, pr�ft ei-
nen Zusammenhang mit weite-
ren Feuern der vergangenen
Wochen: Am 26. Oktober
brannten Container an der Elb-
tal-Scheune und besch�digten
das Haus, am gleichen Tag
loderten bei G�ddingen Stroh-
ballen. Am 29. Oktober ging ein
Carport in Flammen auf.

M L�neburg. Eine Reihe von
Einbr�chen besch�ftigt die Po-
lizei. In der Nacht zu Freitag

traf es eine B�ckerei in Ocht-
missen sowie das Bonhoeffer-
Haus in H�cklingen. In dersel-
ben Nacht gingen T�ter erfolg-
los ein Friseurgesch�ft Auf der
H�he an. Mehr „Gl�ck“ hatten
sie am Freitagnachmittag an der
Magdeburger Straße. Aus einem
Einfamilienhaus kam Schmuck
im Wert von mehreren tausend
Euro weg.

M Embsen. Auch in Embsen
waren Einbrecher am Werk.
Am Sonnabend erbeuteten sie
am Amselweg Schmuck und
Geld in unbekannter H�he.

M L�neburg. Wie er die Alarm-
sicherung �berwunden hat, ist
auch der Polizei unklar: Ein
Unbekannter hat am Sonn-
abendmittag im Loewe-Center

aus einem verschlossenen
Schrank mitten in einem Markt
zwei Digitalkameras sowie ein
Notebook gestohlen.

M L�neburg. Mama und Papa
nicht da – beste Zeit f�r eine
Spritztour. Doch die ging f�r
einen 17-J�hrigen ziemlich �bel
aus: Der Jugendliche kam in der
Nacht zu Sonnabend mit dem

Wagen der Erzeuger in einer
Kurve von der Zeppelinstraße
ab und krachte gegen einen
Baum. Die Polizei stellte den
jungen Mann kurz darauf: Er
hat keinen F�hrerschein und
pustete knapp ein Promille.
Sachschaden: 10 000 Euro.

M L�neburg. �ber Vandalismus
�rgern sich Autofahrer: In der
Nacht zu gestern haben Unbe-
kannte an der Hindenburgstra-
ße an f�nf Fahrzeugen Außen-
spiegel abgetreten. In der Nacht
zuvor hatten T�ter an der nahen
Witzendorfstraße an drei Autos
Tankdeckel aufgebrochen und
weißes Pulver in den Tank ge-
kippt, zudem haben sie weitere
Autos mit dem Stoff verunziert.

M Handorf. Am Wochenende
sind im Ort an 13 Autos Anten-
nen sowie an zwei Fahrzeugen
Scheibenwischer umgeknickt
beziehungsweise abgebrochen
worden, meldet die Polizei.

Schon wieder eine Brandstiftung
Auch in Bleckede treibt ein Feuerteufel sein Unwesen – Autofahrer �rgern sich �ber Vandalismus

Feuerwehrleu-
te verhindern,
dass sich der

Brand auf das
Schulzentrum

in Bleckede
ausdehnen

kann. Die Poli-
zei geht von

Brandstiftung
aus. Hinweise
an die Polizei
in L�neburg:
v 2922 15.

Foto: feuerwehr

M MPolizeibericht

lz L�neburg. Zu Hause sin-
gen, reimen und B�cher an-
schauen ist nett, doch gemein-
sam in der Gruppe mit anderen
Kindern macht es meistens
noch mehr Spaß. Deshalb laden
die Jugendb�cherei und das
Netzwerk Lesef�rderung L�ne-
burg junge Eltern mit ihren
Kindern fortan jeden Dienstag-
vormittag zu einer Stunde unter
dem Motto „Gedichte f�r
Wichte“ ein. „Das Angebot ist
speziell f�r Kinder unter drei
Jahren konzipiert“, erkl�rt

Antje Bechly von der Ratsb�-
cherei.

W�hrend die Erwachsenen
das eine oder andere neue Lied
oder Fingerspiel kennen lernen,
k�nnen die Kinder mitsingen,
zappeln oder kitzeln. Spannend
wird es f�r die Kleinen sicher,
wenn sie in die bunte Welt der
Bilderb�cher abtauchen. Biblio-
thekarin Antje Bechly wird au-
ßerdem bei jedem Treffen ein
Buch f�r diese Altersgruppe
vorstellen. Auf diese spieleri-
sche Art wird ganz nebenbei

die sprachliche Entwicklung
der Kinder gef�rdert.

Die Gruppe trifft sich jeden
Dienstag um 10.30 Uhr in der
Jugendb�cherei auf dem Klos-
terhof 1 d - e. Die Teilnahme ist
kostenlos, der Einstieg jederzeit
m�glich – ohne Anmeldung
und ohne Verpflichtung dabei
zu bleiben. Das Projekt wird
unterst�tzt von der VGH-Stif-
tung, der Spardabank L�neburg
und der Otto-Constien-Stiftung.
Weitere Informationen unter
www.netzwerk-lueneburg.de.

Eltern und Kinder h�ren
„Gedichte f�r Wichte“

An jedem Dienstag gemeinsam spielen, lesen und basteln
sp L�neburg. F�r den bun-

desweiten Vorlesetag am Frei-
tag, 26. November, hat die L�-
neburger Ratsb�cherei Andrea
Schr�der-Ehlers und Dr. Ger-
hard Scharf als Vorleser gewon-
nen. Die Landtagsabgeordnete
und der B�rgermeister lesen
M�dchen und Jungen ab elf
Jahren ab 15 Uhr im Lesesaal
der Ratsb�cherei vor. Der Ein-
tritt ist frei.

Gymnasiasten der Herder-
schule begehen an diesem Tag
wieder einen „Vorlesemara-

thon“ im Selbstlernzentrum ih-
rer Schule. Zu jeder Stunde
sind Schulklassen dort, lesen
Sch�ler und Eltern vor. Danach
geht das Vorlesen f�r einige von
ihnen in der Ratsb�cherei wei-
ter. Der Vorlesetag ist bundes-
weit H�hepunkt der ganzj�hri-
gen Initiative „Wir lesen vor“
der „Stiftung Lesen“ und der
Zeitung „Die Zeit“. Er findet
zum siebten Mal statt. Bundes-
weit wird in vielen Schulen,
Kinderg�rten, Buchhandlungen
und Bibliotheken vorgelesen.

Politiker und
Sch�ler lesen vor

Aktionen in Ratsb�cherei und Herderschule

rast L�neburg. Niger z�hlt zu
den �rmsten L�ndern der Welt,
immer wieder f�hren D�rren zu
Hungersn�ten. Zwei Drittel des
Landes sind W�sten und Sa-
vannen, nur am Fluss gibt es
fruchtbare Streifen. Mit dem
Projekt „Kredite wecken Hoff-
nung“ wollen die Kirchenkreise
L�neburg und Bleckede inner-
halb der 52. Aktion „Brot f�r
die Welt“ den Menschen am
Niger-Fluss beim Aufbau einer
Existenz helfen.

Vom 1. Advent an sammeln
die Gemeinden unter anderem
bei Basaren Geld f�r das Pro-
jekt. Die zentralen Kollekten
laufen bei den Gottesdiensten
am 1. Advent, Heiligabend und
Silvester, dar�ber hinaus in ver-
schiedenen Gemeinden auch
w�hrend anderer Gottesdienste,
zudem kann Geld aufs Konto
216 des Kirchenkreises L�ne-
burg bei der Sparkasse �ber-
wiesen werden. Die Brot-f�r-
die-Welt-Beauftragten Willi
Mann und Renald Mori� er-
l�utern den Hintergrund: Die
Banken geben den Menschen
am Niger keine Kredite, weil sie
bef�rchten, die w�rden nicht
zur�ckgezahlt. Private Kredit-
geber nehmen Wucherzinsen.
Die vor Ort aktive Fischerver-
einigung ADA – Partnerorgani-
sation der Aktion – stellt Grup-
pen Kleinkredite zur Verf�gung,

mit denen die Menschen Fische
kaufen und eine Zucht aufbau-
en. Die Fische k�nnen sie dann
verkaufen, vom Erl�s zum Bei-
spiel Reis kaufen und damit ein
Gemeinschaftsfeld anlegen. So
k�nnen die Kleinkredite sp�ter
zur�ckgezahlt werden.

Bleckedes Superintendent
Christian Cordes nennt ein Bei-
spiel: „250 Jungkarpfen f�r den
Aufbau einer Fischzucht kosten
zehn Euro.“ Renald Mori� er-
g�nzt: „F�nf Reiss�cke f�r eine

Getreidebank sind f�r 100 Euro
zu haben.“ Willi Mann weist auf
den 400-Einwohner-Ort Goun-
go bon am n�rdlichen Niger
hin, wo das Projekt bereits er-
folgreich umgesetzt wurde: Als
Starthilfe gew�hrte der von
ADA ins Leben gerufene Kre-
ditverband vor sechs Jahren
einer Gruppe des Dorfes ein
Darlehen von 45 Euro, von dem
die sich 1000 Karpfen kaufte.
Sind die Fische 200 Gramm
schwer, werden sie f�r 1,15

Euro pro Kilo verkauft. Vom
Erl�s kaufen die Z�chter Reis
f�r ihre Getreidebank, solange
die Reispreise niedrig sind.
Kommt die D�rre, k�nnen sich
Bed�rftige in der „Bank“ Reis
leihen, den sie in der n�chsten
Erntezeit zur�ckzahlen. Inzwi-
schen haben die Bewohner so
gut gewirtschaftet, dass sie ein
Gemeinschaftsfeld anlegen
konnten und �bersch�sse auf
dem Markt verkaufen.

„Ein sehr gutes Beispiel f�r

die Hilfe zur Selbsthilfe“, sagt
L�neburgs Superintendentin
Christine Schmid: „Die Fami-
lien versorgen sich aus eigener
Kraft. Mit �berschaubaren Mit-
teln lassen sich Lebensperspek-
tiven schaffen.“ Entgegen dem
Bundestrend gab's 2009/10 in
den Kreisen Bleckede und L�-
neburg mit 36 458,93 und
59 526,10 Euro ein deutliches
Spendenplus. Schmid: „F�r uns
eine Verpflichtung, die Summen
m�glichst noch zu steigern.“

M Bingo wird am Dienstag, 23.
November, in der Zeit von 15
bis 17 Uhr wieder im Senio-
renserviceb�ro an der Heiligen-
geiststraße gespielt. Mehr Infor-
mationen unter v 30 98 11.

M Die Seniorenwandergruppe
des Kreissportbundes ist am
Mittwoch, 24. November, wie-
der auf Tour. Ziel ist das Ver-
einsheim des MTV Treubund an
der Uelzener Straße. Treffpunkt
ist um 13.13 Uhr an der Bus-
haltestelle am Sand oder um
13.31 Uhr an der Theodor-Hau-
bach-Straße.

M „Welchen Einfluss haben
Emotionen auf die Gesundheit
und wie aktivieren wir unsere
Selbstheilungskr�fte?“ Darum
geht es in einem kostenfreien
Vortrag, den Michael Weber
und Petra Keil am Mittwoch,
24. November, im Kunsthotel
Residenz, Munstermannskamp
10, halten. Beginn der Veran-
staltung ist um 19.30 Uhr.

M Zum Preisskat und Kniffeln
am Donnerstag, 25. November,
l�dt der Sozialverband ein. Kar-
ten gespielt wird von 14 bis 18
Uhr, gekniffelt von 15 bis 18
Uhr im MTV Sportheim an der
Uelzener Straße.

M Zum Wintermarkt am Frei-
tag, 26. November, von 16 bis
18 Uhr l�dt die Kita Regenbo-
gen, Breite Wiese 36, ein. An
verschiedenen Stationen k�n-
nen Kinder und Erwachsene
basteln, zum Beispiel Gestecke
im Moosg�rtchen anfertigen,
Duftorangen, Holzwichtel oder
Fensterbilder herstellen. Ein
B�cherstand l�dt zum Schm�-
kern ein. F�r das leibliche Wohl
wird mit Waffeln, W�rstchen,
Kakao und Kaffee gesorgt.

M Einen Internetkursus f�r Se-
nioren bietet das Geschwister-
Scholl-Haus, Carl-von-Ossietz-
ky-Straße 9, am Sonnabend, 11.
Dezember, 14 bis 18 Uhr, an.
Schritt f�r Schritt lernen die
Teilnehmer von Studenten, wie
sie ins Internet kommen und
dort an Informationen gelan-
gen. Kosten: 14 Euro. Anmel-
dungen unter v 77 77 77.

Freitag, 22. November 1985

Jetzt ist es fast perfekt: Vom
1. Januar 1986 an soll das
L�neburger Stadttheater �ber
eine Million Mark mehr verf�-
gen k�nnen. Diese Nachricht
brachten Oberstadtdirektor
Reiner Faulhaber und Ober-
kreisdirektor Klaus Harries als
Vertreter der Theater-Gesell-
schafter aus Gespr�chen in
Hannover mit. Haushaltsaus-
schuss und Kabinett m�ssen
allerdings noch zustimmen.

M MVor 25 Jahren

M MLG in K�rze

Kredite wecken Hoffnung
Kirchenkreise sammeln f�r „Brot f�r die Welt“ – Spender unterst�tzen Projekt am Niger

Die Brot-f�r-
die-Welt-Be-
auftragten Re-
nald Mori�
und Willi
Mann pr�sen-
tieren mit Su-
perintendentin
Christine
Schmid und
Superinten-
dent Christian
Cordes (v. l.)
das Plakat zur
Aktion und
symbolisch ein
Brot. Foto: be

Klimawandel
in der Steinzeit


